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Datenschutzhinweis  

 
 
Folgende von Ihnen in Ihrem Aufnahmeantrag angegebenen personenbezogenen Daten 
werden auf Datenverarbeitungs-Systemen des Verbandes gespeichert und für Verwal-
tungszwecke des Verbands verarbeitet und genutzt: 
 
Titel, Name, Vorname bzw. Name der Einrichtung 
Straße, Hausnummer 
Postleitzahl, Wohnort 
Staat, Bundesland 
Telefon privat, Telefon dienstlich 
E-Mailadresse 
Eheberater*innen-Zertifikat 
IBAN, BIC, Kontoinhaber 
Bei Institutionen zusätzlich:  
Name des/r vertretungsberechtigten Vorstandsmitgliedes/r / Leitung 
 
Mitglieder, die am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, erhalten eine Mandatsnummer. 
 
Der schriftliche Aufnahmeantrag in Papierform mit den weiteren Angaben zu Beruf, Ge-
burtsdatum, bisheriger Teilnahme an Aus- und Weiterbildungs- oder Fortbildungsveranstal-
tungen für Jugend-, Ehe- oder Familienberatung und den Angaben zur beruflichen Tätigkeit 
im Rahmen der Jugend-, Ehe- oder Familienberatung wird in den Geschäftsräumen der 
DAJEB archiviert.  
 
Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht 
an Außenstehende weiterzugeben. Nur die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle, Vor-
standsmitglieder und sonstige Mitglieder, die im Verein eine besondere Funktion ausüben 
(z.B. Rechnungsprüfer*innen), welche die Kenntnis bestimmter Mitgliederdaten erfordert, 
haben Zugriff auf personenbezogene Mitgliederdaten. 
 
Jedes Mitglied hat die Möglichkeit, vom Verband Auskunft über die gespeicherten persönli-
chen Daten zu erhalten und Korrektur zu verlangen, soweit die beim Verband gespeicher-
ten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Ge-
schäftsprozesse des Verbands nicht notwendig sein, so können Sie auch eine Sperrung, 
gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 
 
Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden diese Daten wieder gelöscht. Personenbezo-
gene Daten, die die Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß den steuergesetzlichen 
Bestimmungen bis zu zehn Jahre durch die Geschäftsstelle aufbewahrt. 
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